
Gastfreundschaft

Als wir von Dubai her durch den Oman reisten, haben wir halt gemacht in einer 
kleinen Stadt.

Weil um diese Zeit kein Restaurant offen war, haben wir uns entschlossen auf 
dem heimischen Markt zu gehen und uns ein paar Früchte zu kaufen um diese 
an einem gemütlichen Ort zu essen.

Wir bestellten 2 Bananen, 2 Orangen und 2 Äpfel und wollten bezahlen, wir 
hatten auch omanische Rial bei uns. Der Verkäufer wollte partout kein Geld 
annehmen obwohl ich es ihm fast aufgedrängt habe und er uns nicht gerade 
den reichsten Eindruck machte.

Er war einerseits erfreut, dass auch einmal ein Tourist bei ihm einkaufte und 
andererseits war es für ihn wichtig, die Gastfreundschaft des Omans zu 
unterstreichen. Wir waren etwas beschämt, weil wir in der Schweiz diese 
Gastfreundschaft nicht mehr pflegen und wir vermutlich wesentlich besser 
situiert waren.
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